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w oooo Neueſte Ereigniſſe
Wegen Unpäßlichkeit konnte der deutſche Kronprinz der Vorführung der

Leibkompagnie des Preobraſchenski ſchen Leibgarderegiments deſſen
Chef er iſt am Mittwoch nicht beiwohnen

Die deutſchfeindlichen Blätter Londons bringen über die Bemerkungen
Bülows in ſeiner Reichstagsrede betreffend England gehäſſige Urtheile

Ueber den Angriff des Panther bei Maracaibo Venezuela und
ſeinen Ausgang liegen noch immer keine amtlichen deutſchen Meldungen vor

Der Etat im Reichstag
Halle 22 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 21 Januar Die
geſtrige erregte Auseinanderſetzung über den Fall Krupp hat den Reichstag
in den Brennpunkt des öffentlichen Intereſſes gerückt Man verſpricht ſich

von der heutigen Sitzung bewegte Scenen und reißt ſich demgemäß um
Tribünenkarten Einer der erſten im Saale war Abg Richter fr Vp
auf den ſich die Erwartungen konzentrierten Er leitete gegen ſeine
Gewohnheit den Tag ein und zwar kritiſierte er zunächſt die finanzielle
Seite des Etats ſpeziell die nichts weniger als ſparſame Ausſtattung

des Marineetats an dem der Bundesrath offenbar keine Abſtriche vor
genommen habe Der Rufer im Streit war gut disponiert kraftvoll
hallte ſeine Stimme durch den Raum die noch etwas unruhige Hörer
ſchaft zur Aufmerkſamkeit zwingend Der Reichskanzler war noch nicht
zur Stelle doch ſein Vertreter Graf Pofadowsky brachte die haupt
ſächlichen Bemängelungen des Redners flugs zu Papier ſo daß Graf
Bülow das zur Gegenrede erforderliche Material ſpäter vorfand Mit
herher Kritik bedachte Richter ferner den Kolonialetat ſpeziell die
kolonialen Eiſenbahnbauten Südweſt und Oſtafrika was den Kolonial
direktor Dr Stuebel veranlaßte in der Nähe des Redners Platz zu
nehmen und deſſen ſatiriſche Pointen zu notiren Um dieſe Zrit

Zum Militäretat bemerkte Richter

an eine Erhöhung der Militärpenſionen dürfe man bei der
gegenwärtigen Finanzlage überhaupt nicht denken Der preußiſche Kriegs
miniſter v Goßler ſah ſich interpellierl in Sachen der Krefelder Tanz
Huſaren Verlegung des Regiments von Düſſeldorf nach Krefeld auch
en die Adreſſe des Schatzſekretärs waren einige Aufrichtigkeiten gerichtet

Was den Reichskanzler betrifft ſo vermißte Richter bei ihm den Muth
der eigenen Meinung in der Diätenfrage Unter allſeitiger Spannung
wendete ſich der Redner zur Erörterung der Möglichkeit parlamentariſcher

Kritik an kaiſerlichen Reden und der Verantwortlichkeit des Reichs
kanzlers für das Swinemünder Kaiſertelegramm deſſen Gegenzeichnung
durch den Reichskanzler bei der Veröffentlichung nach Richter s Meinung

verfaſſungsmäßig hätte erfolgen müſſen Die Regierung hat hier dem
Centrum ein Geſchenk gemacht wie es ſonſt nur der Sozialdemokratie
zutheil wird das bekannte Schweineglück Große Heiterkeit Die
Herren Miniſter ſind freilich in keiner beneidenswerthen Lage Zu keiner
Zeit muß es ſchwerer geweſen ſein Miniſter zu ſein als gegenwärtig Wenn

es mit der Kabinettsregierung ſo weiter geht wie bisher dann laufen die

Schatten der Vergangenhrit
Roman von B Corony

Nachdruck verboten

Der Klang beider Jnſtrumente verſchmolz zu bewunderungs
Jn dieſem leidenſchaftlichen von Luſt und

Schmerz getragenen Zuſammenſpiel ergoſſen ſich zwei liebeheiße
Vergeſſen waren Lisbeth und Henrhy

Als die letzten Töne des Muſikſtückes in einem ſchmerzlich
ſüßen Moll Akkord verrauſcht waren und ſtürmiſcher Beifall
den Saal durchbrauſte zog Kurt Walter die Hand der Baroneſſe
dankend an die Lippen Aber dieſen ſchlanken Fingern ſchien

Dem jungen Mann
war es als könne er die ſchmale weiße Hand nie wieder los
laſſen und ihr ſanfter inniger Druck ſagte ihm ſo viel ſo
viel daß er eine entzückende ſinnbethörende Offenbarung

zu empfangen glaubte
Dort ſteht Dein Rivale flüſterte Graf Clairville ſeinem

Biſt Du denn mit Blindheit geſchlagen daß Du
das nicht ſelbſt ſiehſt

Was Dir einfällt Papa ſpottete Henry Mit einem
bürgerlichen Aſſeſſor getraue ich mich ſchon noch in die Schranken
zu treten

Unterſchätze nur Deinen Gegner nicht und vor allem be
gehe keine Thorheiten Du haſt Wichtigeres zu thun als hinter
einem niedlichen Mädchen herzulaufen Ein wahres Glück daß
ich Deine Abſicht rechtzeitig bemerkte und Dich verhinderte ſie
auszuführen Was hätte die Baroneſſe denken ſollen wenn
Du nicht unter den Zuhörern geweſen wäreſt
wiegen Papa es giebt Dinge die auch erledigt werden
iuſſen

Gewiß Aber alles zu rechter Zeit Jch rathe Dir dringend
zögere nicht länger mit Deiner Werbung

Morgen will ich mit dem Baron ſprechen
Thue das Du haſt keine Minute zu verſäumen
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Miniſter Gefahr zu Handlangern zu werden was Fürſt Bismarck nie
geweſen iſt Lebhafter Beifall der Linken begleitete dieſe ſcharf
pointierten Sätze mit denen Richter ſeine faſt zweiſtündige Rede ſchloß
Graf Bülow hielt eine unmittelbare Entgegnung nicht für angezeigt

er tauſchte mit ſeinem Nachbar Graf Poſadowsky einige Worte aus und
lehnte ſich dann ſinnend in den Seſſel zurück Jm Parquet rüſtete man
jetzt geräuſchvoll zum Aufbruch zur Kaffeepauſe ſodaß ein beträchtlicher
Theil der Etatsrede des Abg v Kardorff Rp den Hörern verloren
ging Das hohe Alter des Führers der Botſchafterpartri er ſteht
im 76 Lebensjahre machte ſich heute doch bemerkbar er ſprach leiſe
und in abgeriſſenen Sätzen Die vor Weihnachten angekündigte Aus
einanderſetzung mit dem Bund der Landwirthe aus dem Herr von
Kardorff bekanntlich mit hörbarem Ruck ausgeſchieden iſt fiel ziemlich
matt aus Abg Dr Oertel konſ der leitende Redakteur der Deutſch
Tageszeitung quittierte mit behaglichem Lächeln über die Kardorffſchen
Angriffe Auf einen gemäßigten Ton geſtimmt war auch die Etatsrede

des Abg Schrader fr Vgg Er hatte zwar dies und jenes an den
Reichsausgaben auszuſetzen kleidete aber ſeine Kritik nicht in ſchroffe
Formen Daß das neue Dienſtgebäude für das Reichsmarineamt in der
theuerſten Gegend Berlins in der Bellevueſtraße errichtet werden ſoll
widerſtrebt auch Herrn Schrader deſſen Fraktion ſonſt geneigt iſt die
Marineforderungen mit Wohlwollen zu behandeln Da das Centrum
ebenfalls widerſtrebt wird die Marineverwaltung ſich nach einem weniger
theuren Bauplatz für das neue Dienſtgebäude umſehen müſſen Abg
Schrader hatte am Bundesrathstiſche drei beſonders aufmerkſame Zuhörer
den Reichskanzler den Reichsſchatzſekretär und den württembergiſchen

Geſandten Freiherrn von Varnbüler Graf Bülow lächelte ſtill
vor ſich hin als der Redner erklärte er könne dem Kanzler
etwas Angenehmes ſagen nämlich ihm Dank abſtatten für die
verheißene Sicherung des Wahlgeheimniſſes Was Herr Schrader
über den Zollkompromiß die mit Beſorgniß zu erwartenden neuen Handels
verträge ſagte über die von ihm ſkeptiſch beurtheilten Arbeiter Kundgebungen

zum Fall Krupp u ſ das war erſichtlich dem Reichskanzler weit
weniger erfreulich Sehr eifrig ſtimmte die äußerſte Linke den Bemerkungen
über Eingriffe in die Redefreiheit der Abgeordneten zu Vicepräſident
Büſfing führte den Vorſitz während diefer Ausführungen und er achte
im Gegenſatz zur geſtrigen Haltung des Grafen Balleſtrem nicht im
mindeſten Miene dem Sprecher ins Wort zu fallen Das Merkwürdigſte
an den geſtrigen Vorgängen iſt daß die Regierung ſelbſt auf eine Kritik
der Ereigniſſe gefaßt war daß Graf Bülow mit einer Entgegnung ge
rüſtet geweſen ſein ſoll die zweifellos in manchem Punkte eine Klärung
der beklagenswerthen Angelegenheit herbeigeführt haben würde Selbſt im

Centrum ſind die Meinungen getheilt ob Graf Balleſtrems Auffaſſung
zweckmäßig und berechtigt war Ein Eingehen auf die gegen Krupp ge
richteten Verdächtigungen ließ ſich gewiß durch den Präſidenten verhindern

Herr v Vollmar ſelbſt erklärte dieſe Seite der Sache nicht berühren zu
wollen durch das Verbot der Erörterung der kaiſerlichen Kundgebungen
ſetzte ſich aber Graf Balleſtrem in Widerſpruch zu ſeiner eigenen Prarxis

Abg Liebermann v Sonnenberg ſieht eine endloſe Reihe von
Wahlproteſten voraus wenn die Neuwahlen auf Grund des geſicherten
Wahlgeheimniſſes ſich abſpielen Die Abänderung des Wahlgeheimniſſes
hätte früher erfolgen müſſen damit bei Erſatzwahlen Erfahrungen hätten
geſammelt werden können Sarkaſtiſch meinte der Redner dann Graf
Bülow habe in bedeutendem Maaße was ein Staatsmann nicht entbehren

Herrn von Dunois Stimme weckte Kurt und Victoria plötz
lich aus dem kurzen weltvergeſſenen Traum

Sehr ſchön ſehr ſchön Wirklich ganz prächtig rief der
Freiherr Jn Jhnen ſteckt ja ein Künſtler lieber Aſſeſſor

e BaronKeine falſche Beſcheidenheit Es iſt nicht meine Sache
Komplimente zu machen und ich gehöre nicht eben zu den
Kunſtkennern aber was mich mächtig packt und erſchüttert muß
doch etwas Echtes und Großes ſein

Hätte mich das gnädige Fräulein nicht mit ihrem ausge
zeichneten Spiel unterſtützt ſo

Ja ſie hat ihre Sache nicht übel gemacht Sie hat etwas
gelernt müßte aber fleißiger ſpielen als es leider geſchieht
Der Flügel welchen ich in Victorias Zimmer ſtellen ließ wird
faſt nie benutzt Jn der düſteren Langweiligkeit des Schloſſes
Horbell ſchläft eben alles ein ſogar das Talent Ja ja
er rieb ſich nervös die Stirn und fuhr wie im Selbſtgeſpräch
fort Die Sonne ſtreift die Vorderfront des ſargähnlichen Ge
bäudes nur flüchtig als fürchte ſie ſich vor ihm aber die
Nebel wallen darum her wie graue Leichentücher und der
Sturm heult in den Kaminen und in den Dachrinnen daß es
ſich oft anhört wie verzweifeltes Klagegeſchrei wie mark
erſchütternde vergebliche Hilferufe Zuweilen meine ich

Sei doch ſtill Papa Du willſt wieder über meinen Dir
bekannten Aberglauben ſpotten unterbrach ihn Victoria mit
ſeltſamer Hoſt Bitte reden wir von etwas anderem

Der Baron wandte ſich jäh nach ihr um wobei Kurt be
merkte daß ſein Blick etwas Verſtändnißloſes hatte

Jch fürchte mich zuweilen durch die langen Gänge zu
wandern deren Wände mit Reliefs und Frescogemälden be
deckt ſind und in deren Ecken geharniſchte Ritter ſtehen fuhr
die Baroneſſe fort jetzt ihre Worte an Walter richtend Das
iſt ſehr kindiſch ſehr thöricht ich ſehe es wohl ein aber
Papa ſollte mich deshalb nicht necken Geben Sie mir da
nicht recht Herr Aſſeſſor

Gewiß beeilte er ſich zu erwidern und wußte doch daß
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könne nämlich Glück Beim Zolltarif ſei es ihm in der Perſon des
Herrn Singer genaht Stürmiſche Heiterkeit Sehr draſtiſch geſtaltete
ſich die Abrechnung v Liebermann s mit dem Abg v Kardorff wegen
deſſen übereilten Austritt aus dem Bund der Landwirthe doch dem
greiſen Reichsparteiler war die Sache nichts weniger als ſpaßhaft er
grimmt meldete er ſich zum Wort Es iſt heute eine verkehrte Welt
Von den Abgeordneten verlangt man daß ſie ſchweigen von den
Generalen daß ſie reden ſollen ſo ließ ſich Abg v Liebermann im
weiteren Verlauf ſeiner kurzweiligen Rede in der es auch an Seitenhieben

auf England und an Reminiscenzen an den Berliner Aufenthalt der
Burengenerale nicht fehlte vernehmen

Dann erhob ſich Graf Bülow Es galt einer Berückſichtigung der
im Verlauf der Debatte erhobenen hauptſächlichſten Einwendungen vor
allem der ſeitens des Abg Richter erhobenen Der Kanzler hielt energiſch

den Schild über die Perſon des Kaiſers für deſſen groß und ſtark an
gelegte Jndividualität und reiche Begabung er Worte der höchſten Aner
kennung fand Was man auch vom Kaiſer ſagen möge ein Philiſter
iſt er nicht Allſeitige Heiterkeit Mit anzüglicher Satiere wandte ſich
Graf Bülow dann zu der vom Abg v Liebermann übernommenen Be
mängelung des konſervativen Führers v Kröcher daß die Regierung
gegen das Ausland zu liebenswürdig alſo ſchwächlich verfahre
daß man den feſten Tritt der ſchönen deutſchen Küraſſierſtiefel ver
miſſe Grobheit iſt nicht Würde Kratzbürſtigkeit nicht Feſtigkeit Die
politiſchen Geſchäfte brauchen nicht nothwendig in ſchlechter Manier
erledigt zu werden Wenn man immer nur mit der Fauſt auf den Tiſch
ſchlagen will dann könnte Mancher leitender Staatsmann ſein Bei
dieſer Abkanzlung die von energiſchem Niederſtoßen der Hand auf das
Pult begleitet war blickten die Herren auf der Rechten einigermaßen ſauer
drein Sie werden dem Grafen Bölow die Antwort kaum ſchuldig bleiben
es iſt möglich daß Abg v Kröcher den Graf Bülow mit feiner Jronie
ſeinen verehrten Freund nannte ſie morgen ertheilt Erwähnt ſei ſchließ
lich noch daß der Reichskanzler auch über den Nichtempfang der Buren
generale durch den Kaiſer Auskunft gab

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 21 Januar Hofnachrichten Heute Morgen
ſahmen beide Majeſtäten mit dem Prinzen Eitel Friedrich eine Promen

im Thiergarten der Kaiſer hatte ſpäter eine Beſprechung mit dem Reichs
kanzler Grafen v Bülow und hörte im Königlichen Schloß den Vortrag
des Geh OberRegierungsraths v Valentini vom Civilkabinet Für
den Monat Mai iſt eine von Bremerhaven ausgehende zweitägige Nord
landfahrt mit dem Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm II geplant wora
außer dem Kaiſer auch die Kaiſerin theilnehmen wird

Ueber die Reiſepläne des Kronprinzen und des Prinzen
Eitel Friedrich erfährt das Londoner Blatt Daily Telegraph daß der
Beſuch der Prinzen in Afrika ſich bis Chartum ausdehnen werde ſpäter
ſolle noch eine Reiſe mit der ſibiriſchen Bahn nach Kiautſchau in
Fran kommen Bei allen dieſen Reiſen würden die Prinzen von keinem

ipiomaten ſondern von ihren beiden militäriſchen Begleitern und von
Profeſſor Clemen begleitet werden

Nach Mittheilungen der Regierung im Reichstage wird
bereits bei den nächſten Wahlen für beſſere Sicherung des Wahl
geheimniſſes dadurch Sorge getragen werden daß die Benutzung von
Ümſchlägen für die Wahlzettel und die Einrichtung von Jſolier
räumen zur Ausäbung des Wahlrechts obligatoriſch gemacht wird
Was nun die Einführung von Uimmſchlägen betrifft ſo genügt es nicht

ſie die Unwahrheit ſprach Victoria beſaß einen viel zu ſtarken
Geiſt um ſich vor finſteren Ecken und vor der unheimlichen
Einſamkeit eines alten Schloſſes zu fürchten Unmöglich konnte
ſie die Worte ihres Vaters auf ſich bezogen haben ſie wollte
jedoch den Anſchein erwecken als hätten dieſe ihr gegolten
Dazu zwangen ſie jedenfalls gewichtige Gründe Gewiß
wiederholte er auf ihren Wunſch eingehend Aber Sie dürfen
Jhrem Herrn Papa deshalb nicht zürnen gnädigſte Baroneſſe
T ſuchte Sie ſcherzend von einem peinlichen Angſtgefühl zu
heilen

Ja ja von dieſem Geſichtspunkte aus betrachtet muß ich
noch dankbar für die empfangene Lehre ſein erwiderte Victoria
mit müdem Lächeln

Jetzt näherte ſich der Kommerzienraty Er machte der
Baroneſſe die üblichen Komplimente hinſichtlich ihrer vollendeten
Leiſtung und fragte Dunois ob er ihm nicht ins Spielzimmer
folgen wolle wo man Skat und Whjiſtpartien zu arrangieren
gedenke

Gewiß gewiß gegen ein kleines Jeu habe ich nicht das
Geringſte einzuwenden antwortete der Baron Das Spiel
regt an beſchäftigt die Gedanken und lenkt ſie von anderen
Dingen ab Liegt mir auch wenig am Gewinn oder Verluſt
ſo iſt es doch prickelnd und intereſſant die Laune der Göttin
Fortung zu beobachten Werde ich auch Jhren Bruder den
Fabrikdirektor im Spielzimmer finden

Ja Hans ſpielt freilich nicht hoch Mehr als höchſtens
ein paar Thaler riskiert er niemals die letzten Worte hatte
der Kommerzienrath dem Freiherrn ins Ohr geflüſtert und hin
zu gefügt Laut darf ich das nicht ſagen denn mein Neffe
der Aſſeſſor könnte Anſtoß an dieſer Bemerkung nehmen Hans
iſt einer guter lieber Menſch aber kleinlich kleinlich über
alle Begriffe

Arm in Arm entfernten ſich die beiden Herren
Kurt führte Fräulein von Dunois wieder zu ihrem Platz

Der ſüße Zanber war zerronnen und die nüchterne Wirklichkeit
trat wieder in ihre Rechte Des Vaters Wille hatte Victoria
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wenn ſolche zur Vorſchrift gemacht werden ſie müßten ebenſo wie das für
die Wahlzettel geplant iſt auf Koſten des Reiches vollſtändig gleich
artig hergeſtellt und an die Wähler vertbeilt werden Sowohl große
Jnduſtriebezirke wie ſozialdemokratiſche Wahikomitees pflegen ihre Leute an
der Farbe oder Form der Stimmzettel zu erkennen und würden in Zukunft
die gleiche Merhode auf die Umſchläge anwenden Die gleichzeitige Ein
richtung von Jſolierräumen biete allerdings eine ziemlich ſichere Garantie
für die Wahrung des Wahlgeheimniſſes

Das Verhalten des Reichstagspräſidenten Grafen
Balleſtrem gegenüber dem Verſuch des Abg v Vollmar die Rede
des Kaiſers an die Eſſener Arbeiter zu beſprechen hat der D W zu
Folge in der Preſſe noch keinen entſchiedenen Vertheidiger dagegen
ſehr verſchiedene Tadler und Angreifer gefunden Wie übrigens ſetzt
mitgetheilt wird ſei die abweiſende Haltung des Grafen v Balleſtrem
der Regierung völlig überraſchend gekommen Graf v Bülow erwartete
vielmehr ſozialdemokratiſche Angriffe in der Richtung der Eſſener Kaiſer
rede und war bereit darauf zu antworten Die Köln Volksztg ſagt
zu dem Vorgehen des Präſidenten Balleſtrem es ſei nicht recht erſichtiich
warum der Präſident die Erörterung abgeſchnitten habe da doch die
Swinemünder Depeſche gleichfalls eine private Kundgebung ſei wie das
Krupp Telegramm Graf Bülow verlange in Sachen der Swinemünder
Depeſche eine freie Meinungsäußerung für den Kaiſer Niemand wolle ſie
dem Kaiſer beſchränken Am beſten ſei als Cortelat der unbeſchränkten
freien Meinungsäußerung des Kaiſers die Forderung daß Jedermann in
entſprechender Weiſe darauf erwidern könne Jm vorliegenden Falle ſei
dies nicht möglich geweſen

Das kaiſerliche Gouvernement für Deutſch Südweſt
afrika will einen erſten Verſuch mwachen in dieſem Schutzgebiet
deutſche Bauernfamilien aus der Heimath unter Gewährung eines
ſtaatlichen Zuſchuſſes anzuſiedeln Berückſichtigt ſollen nur ſolche Be
werber werden die über eigene Mittel verfügen da erfahrungsgemäß
Leute die ſelbſt nichts zu verlieren haben nur felten dieſenige Ausdauer
und Sorgfalt an den Tag legen werden deren man in Südafrika zu er
folgreicher Arbeit bedarf Der im Einzelfall zu leiſtende Zuſchuß ſoll von
der Höhe des verfügbaren eigenen Vermögens abhängen Das kaiſerliche
Gonvernement hat für die Anſiedlung einer Familie von 4 Köpfen einen
Koſtenanſchlag aufgeſtellt in dem jedoch der Kauſpreis des Landes nicht
berückſichtigt iſt Danach werden für eine ſolche deutſche Bauernfamilie
insgeſammt 16000 Mk gebraucht darunter 1500 Mk für Uebertahrt
und Reiſekoſten im Schutzgebiet 3000 Mk für Banmaterialien zu einem
Wohnhaus und für deſſen innere Einrichtung 2000 Mk für 10 Zug
ochſen 1500 Mk für 10 Milchkühe Von dem Ausfall des Verſuches
wird es abhängen ob zur weiteren Ausgeſtaltung einer planmäßigen
deutſchen Beſiedlung des ſüdweſtafrikaniſchen Schuggebietes in der Folge
zeit geſchritten wird Die für die Anſiedlungsverſuche einzuſetzende Kom
miſſion wird ſich auch die Verhälmiſſe im benachdarten engliſchen Süd
afrika anſehen

Das Kriegsgericht zu Thorn verurtheilte den Reſerviſten
Krauſe der während des Manövers im Dorfe Gurkau im Schnaps
rauſch Befehle einer Patrouille und ſeines Hauptmannes nach Haufe zu
gehen nicht befolgt und gegen die Patrouille verletzende Redensarten ge
braucht auch den Patrouillenführer einen Gefreiten an den Schultern
gepackt hatte wegen thätlichen Angriffs auf eine Parrouille in Verbindung
mit Gehorſamsverweigerung Achtungsverlezyung und Beleidigung eines
Vorgeſetzien zu einem Jahre ſechs Monaten und drei Tagen
Gefängniß

Mehr als 100 Filialen in den verſchiedenſten deutſchen
Städten hat der ſozialdemokratiſche Eiſenbahnarbeiter Verband
bereits errichtet e ſind die Agitatoren des Verbandes an der
Arbeit um das Ney dichter und feſter zu machen Der Vorſtand hat
einen neuen Aufruf erlaſſen in dem es heißt Kollegen Vergeßt die ge
maßregelten Opfer unſerer gerechten Sache nicht ſammelt Gelder für den
Agitationsfonds damit wir in allen größeren Städten Deutſchlands
für unſere Gewerkſchaft kräftig wirken können Das überall auftauchende
Geſchrei in der Bourgedispreſſe beweiſt daß wir im verfloſſenen Jahre
gut gearbeitet haben Die Magdb Ztg bemerkt dazu Die ſozial
demokratiſche Eiſenbahnarbeiter Bewegung iſt wirklich ſtark vorwärts ge
kommen die Leiter des Verbandes gehen mit der Abſicht um dem erſten
und letzten öffentlichen Eiſenbahnarbeiter Kongreß der 1890 in
Magdeburg abgehalten wurde einen zweiten öffentlichen ſolgen zu
laſſen ſelbſtverſtändlich werden als Delegierte aktive Eiſenbahnardeiter
nicht erſcheinen können aber man ja dafür eine Anzahl
ausrangierte die jetzt als Budiker Reſtaurant mit Eiſenbahnverkehr oder
als Cigarenhändler ein beſchauliches Leben führen Der Ankündigung
eines zweiten öffentlichen Eiſenbahnarbeiterkongreſſes fügt das ſozialdemo
kratiſche Verbandsorgan Der Weckruf ſtolz hinzu Denn der junge
Baum grünt blüht und entwickelt ſich bereits zur Reife Damit hat es
ſagt die Magdb Ztg weiter nun freilich noch lange Wege aber die
Thatſache ſteht unabänderlich feſt daß die im geheimen arbeitende und
darum ſo gefährliche ſozialdemokratiſche Eiſenbahn Arbeiterbewegung
ſtärker als je iſt

Frankreich
Urtheil über v Bülow s Rede

Paris 21 Januar Die meiſten Blätter erörtern eingehend die
geſtrige Reichstagsrede des deutſchen Reichskanzlers Grafen
Bülow Das Journal des Débate ſagt u a über die Frankreich be
treffende Stelle Der deutſche Reichskanzler konnte die Lehre welche er aus
der Geſchichte ſchöpfte durch ſeinen Aufenthalt in Paris ergänzen wo er
einen Theil ſeiner diplomatiſchen Carrisre verbracht und ſeine Perfönlich
keit eine ausgezeichnete Erinnerung zurückgelaſſen hat Die Anſicht
des Grafen Bülow ſagt das Blatt daß eine gewiſſe Anzahl Fragen
beſtehen in Betreff deren die beiden Länder zu gegenſeitigem Vortheil ein
trächtig vorgehen können ſei begründet man hätte Unrecht dieſe Anſicht
auf franzöſiſcher Seite nicht zu theilen
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Zum Beſuch des Deutſchen Kronprinzen
21 Januar Heute Vormittag führte der Großfürſt

Thronfolger die Leibcompagnie des Preobraſchenskiſchen Leibgarde
Regiments deren Chef er iſt im Detaildienſt dem Generalleutnant
v Moltke und den übrigen Herren von dem Gefolge des Deutſchen
Kronprinzen vor Hierauf wurde das Hoſpital und die Kirche des
Regiments beſichtigt und im Anſchluß hieran fand ein Frühſtück im Kaſino
ſtati Während deſſelden hielt der Kommandeur des Regiments General
Oſſerow eine Rede auf den Kronprinzen in welcher er ſeinem Bedauern
darüber Ausdruck gab daß der Kronprinz nicht anweſend ſein könne
Hietauf brachte Generalleutnant v Moltke einen herzlich aufgenommenen
Trinkſpruch auf das Regiment aus Schließlich toaſteten General Oſſerow
und Generalleutnant v Moltke auf die treue Kameradſchaft und Freund
ſchaft der deutſchen und der ruſſiſchen Armee

Ueber den Empfang der deutſchen Kolonie in Petersburg beim
Kronprinzen bringt die St Petersburger Ztg einen längeren Bericht
dem wir folgende Stellen entnehmen Gar manchem ſchlug das Herz
als die ſtattliche Erſcheinung des jugendlichen Kaiſerſohhes der i ſeiner
geraden militäriſchen Haltung wohl die meiſten der Anweſenden überragte
ſich feſten Blickes und vertrauenheiſchend an ihn wandte Schlicht und
und einfach ohne jedes Falſch im äuperen wie im innern ſtand Kronprinz
Friedrich Wilhelm als das blühende Bild eines zukunftſtarken hoffnungs
muthigen Menſchen vor uns Jn der Art der Haartracht im Blick in
der Haltung iſt die Aehnlichkeit mit ſeinem Vater unverkennbar Was
aber den aufmerkſamen Benachter dieſer Züge beſonders frappiert iſt die
merkwürdige Aehnlichkeit die das Profil des Kronprinzen mit dem ſeines
ruhmvollen Ahnen Friedrichs des Großen beſitzt Auch wer nur flüchtig
vergleicht muß durch die Uebereinſtimmung einzelner Partien überraſcht
werden

Orient
Zum Attentat gegen den Patriarchen

Konſtantinopel 21 Januar Das ſchon kurz gemeldete Attentat
auf den armeniſchen Patriaichen Ormanian während er am Ultare
in der armeniſchen Patriarchatskirche im Quartier von Kumkapu die Meſſe
celebrierte wurde von einem achtzehnjährigen Armenier aus Rodoſio
verübt der die That vermuthlich auf Auſtiſtung beging Er ſchoß dreimal
und verwundete Ormanian an der rechten Schulter Der Patriarch iſt in
den radikalen armeniſchen Kreiſen fehr unbeliebt weil er die Forderungen
der Nation nicht ſcharf genug vertritt Er iſt thatſächlich Oppvortuniſt
Urſprünglich war er Katholik und wurde dann Erzprieſter der Gregorianer
Den Türken war er ſchon vor der Ernennung zum armeniſchen Patriarchen
ebenfalls verdächtig er wird aber jetzt von ihnen gehalten und der Sultan
hat ſtets die Demiſſion die Ormaman oft auf Wunſch ſeiner Landsleute
zuletzt noch vor einigen Monaten einreichte abgelehnt Ormanian kannte
die gegen ihn gerichtete Stimmung und er wohnte aus Furcht nicht im
Patriarchat im armeniſchen Stadttheil Kumkapu ſondern in Pera Die
Kirche hatte er ſeit Monaten gemieden mußte aber jetzt celebrieren weil es
der höchſte armeniſche Feiertag war Der Aitentäter wurde ſofort verhaftet
Es fanden zahlreiche Verhaftungen von Armeniern ſtatt Der Attentäter
der Apothekerlehrling Agop Hatſchikian ſtammt aus Erzerum Ob er
dem armeniſchen Komitee angebört iſt noch nicht feſtgeſtellt Jm erſten
Verhör gad er an er habe beabſichtigt Ormanian zu tödten weil dieſer
thn ſeinerzeit hade ausweiſen laſſen wollen

Groß britannien
Engliſche Gehäſſigkeiten

London 21 Januar Die Urtheile der deutſchfeindlichen
Blätter über Bülows Rede ſoweit dieſe England betraf lauten ſehr
gehäſſig Pallmall Gazette ſchreibt Bülows Stimmung wich von
dem pedantiſchen Uebermüth mit dem et ſich einſt anmaßte Chamber
lain im deutſchen Reichstage zu beleidigen ſehr ab Die Rede war
wenn man der teutoniſchen Ungeſchicklichkeit Rechnung trägt ganz
artig ja ſogar verſöhnlich Nun wenn ein deutſcher Staatsmann

aufhört roh zu ſein deutet fein Manierenwechſel unfehlbar an daß
es mit der derzeitigen Weltſtellnung Deutſchlands micht gut ſteht St
James Gazette ſagt Der Entſchluß des britiſchen Volles ſich eines
langen Löffels in ſeinen Beziehungen zu Deunſchland zu bedienen iſt

nicht die Wirkung einer bloß vorübergehenden Erbitterung die durch die
Angriffe während des ſüdafrikaniſchen Krieges verurſacht iſt Wir trauen
Deutſchland nicht den Willen zum Frieden zu und es muß unſer Motto
ſein Los von Deutſchland Die Times bemerken am Schluſſe
eines langen Leitartikels Wir freuen uns wahrzunehmen daß Bütows
Sprache dei dieſer Gelegenheit durchweg verſöhnlich lautet allein wir
ſind nicht ſicher daß dieſe Abkehr von ſeiner früheren Art ein Beweis
für die imponierende Mächtigkeit Deutſchlands in der inter
nationalen Politik iſt

Amerika
Der Konflikt mit Venezuela

Jn Bezug auf die letzten Vorgänge vor Maracaibo iſt ſo
ſchreibt die Voſſ Zig die deutſche Preſſe leider noch immer auf die
ausländiſche Quelle angewieſen Eine amtliche oder auch nichtamtliche
deutſche Meldung über das Feuergefecht des deutſchen Kanonen
vootes Panther iſt bis zur Stunde bedauerlicherweiſe nicht ein
etroffen Die deutſche Preſſe iſt alſo genöthigt die größte Zurückhaltung
ei der Beurtheilung des Vorfalles zu beobachten ſie iſt nicht einmal in

der Lage die Vorwürfe und Anfeindungen zurückzuweiſen die aus dieſem
Anlaſſe in gewohnter Weiſe in den ausländiſchen Blättern laut werden
Wäre dieſer Fall ein vereinzelter ſo könnte man ſich damit abfinden Aber
es hat ſich bereits wiederholt gezeigt daß der überſeeiſche deutſche Nach
richtendienſt überhaupt ſehr unzureichend iſt Wir erinnern blos an
die deutſche Berichterſtattung aus Ching während der Wirren und des

23 Januar Nr 19Feldzuges die weit hinter der Berichterſtattung der anderen betheiligten
Nautonen zurückſtand Auch in der Venezuela Angelegenheit ſind wir von
Anfang an zumeiſt auf engliſche und ſogar franzöſiſche Quellen angewieſen
geweſen Wir müſſen alſo auf gut Glück nach Berichten Blätter
de Meldung Raum geben daß auf dem Panther zwei Exploſionen
ſtattgefunden und die Deutſchen von Verwundeten abgeſehen zwei Todte
gehabt hätten

Der Pariſer Matin meldet aus Caracas vom 20, Der revo
lutionäre General Riera zrit gegen Mitternacht die Stadt Coro
an Der Kampf im Innern der Stadt dauerte 10 Stunden Es gab
zahlreiche Todte und Verwundete Der angerichtete Schaden iſt be
irächtlich Die revolutionären Truppen ziehen ſich zurück Die
Regierung und die Bevölkerung von Caracas erwarten voller Sorge daz
Ergebniß der Verhandlungen Bowens da die Lebensmittel ſtark im Preiſe
geſtiegen ſind und bald vollſtändig ausgehen werden Die Straßen von
Caracas ſind mit Ausnahme des Bolivar Platzes nicht mehr beleuchtet

Aus der Amgebung
n Weißenfels 22 Januar Die Stadtverordneten wählten

geſtern zum Vorſitzenden den Hauptmann a D Heyland und zu deſſenwo den Rentier Jacoby wieder genehmigten ſodann die
Schlitßrechnung der Kämmereikaſſe für 1901 und traten ſchließlich in die
Berathung des Etats für 1903 ein Abſtriche und Erſparniſſe in Höhe
von 6100 Mk ermöglichen es die Geſammtſumme etwas nieodriger als
im Voranſchlage feſtzuſetzen und zwar mit 613000 Mk im Ordinarium
und 32 980 Mk im Extra Ordinartum in Summa 725980 Mk Zur
Deckung des Fehlbetrages macht ſich die Erhebung von 198 Proz der
Realſteuern und 177 Proz der vom Staate feſtgeſetzten Einkommenſteuer
nothwendig Das bedeutet wieder eine nicht unweſentliche Erhöhung derKenmunakſenern denn im Vorjahre wurden nur 180 Proz der Real

ſteuern und 174 Proz der Einkommenſteuer erhoben
Oſterfeld 20 Januar Verhaftet Geſtern wurde der Dienſt

knecht Robert Petrak in RNautſchütz unter dem Verdacht verhaftet die
Scheune und Stallgebäude des Gutsbeſitzers Emil Bauer in Großhelms
dorf am 9 ds M in Brand geſetzt zu haben Petrak beſtreitet die
Brandſtiftung degangen zu haben und will zur Zeit der Entſtehung des
Brandes nicht in Großhelmsdorf wen ſein

Nißmitz 21 Januar Ünfall Die Frau des Landwirthz
Schäfer wurde beim Fällen eines Baumes im Walde von einer Wurzel
derart gelkoffen daß ſt ie verſchiedene Wunden am Kopfe erlitt und den
Verluſt mehrerer Zähne zu beklagen hat

Harzgerode 20 Januar Aus Unvorſichtigkeit erſchoſſen
hat ſich der 24 Jahre alte Sohn des Kaufmanns A Kurze Beim
Rattenſchießen entlud ſich in einem unglücklichen Augenblick das Teſching
und die Kugel drang dem Unglücklichen unter das Kinn in den Kopf ein
ſo daß der Tod ſofort eintrat

W Kamburg 22 Januar Schwerer Unfall Auf Bahnhof
Kamburg wurden einem Reiſenden geſtern Nachmittag beide Beine ab

efahrenben Heiligenſtadt 21 Januar Bürgermeiſterwahl Die Stadt
verordneten wähhen in ihrer geſtrigen Siung einſtimmig den Gemeinde
hauptvorſteher Aug Jux zu Wilhelmsburg zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt

Deſſau 20 Januar Erſtickt iſt während der vergangenen
Nacht Freiherr von Salmuth Leutnant im anhaltiſchen Infanterie
Regiment Nr 93 der im hiefigen Regimentshaufe wohnte Er hatte eine
Kerze vor ſeinem Betie brennen laſſen durch die das Bett in Brand geſetzt
wurde das nun langſam verkohlte Der Verunglückte wurde heute Nach
mittag todt aufgefunden

W Köſen 22 Januar Eiſenbahnunfall Auf einer Ueberfahrt
ſtelle in der Näde von Köfen wurde ein Wagen von einem Zuge erfaßt
wodurch die Lokomotive aus dem Gleiſe ſprang Weiteres Unglück wurde
vermieden

W Freyburg 21 Januar Unglücksfall Verunglückt iſt der
Geſchirrführer Müller dadurch daß als er mit zwei durch eine Kette
verbundenen Wagen fuhr dieſe riß und die Stange ihn derart an die
linke Backe traf daß ſie ihm nicht nur mehrere Zähne einſchlug ſondern
auch ein Stückchen Fleiſch aus der Wange herausſchlug

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Januar
Kaiſerbeſuch Vor einiger Zeit theilten wir bereits mit daß mit

Rückſicht auf die ſächſiſche Königsfamilie eine Aenderung der Dispoſitionen
für vie Kaiſermanöver inſofern eintreten werde als eine Betheiligung des
4 ſächſiſchen Armeekorps nicht mehr geplant ſei Nach den neueren An
ordnungen manövrieren das 4 und 19 Armeekorps unter dem Ober
kommando des Generals v Hauſen gegen das 10 und 11 Korps unter
General v Wittich in der Gegend zwiſchen Kaſſel und Merſeburg Die
Manöver beginnen Ende Auguſt und das Haupttreffen wird in der Nähe
von Ohrdruf ſtattfinden Jn Merſeburg wird der Kaiſer wahrſcheinlich
am 14 September eintreffen

Perſonalnachricht Der einjährig freiwillige Arzt Dr Viereck beim
Großherzogl Mecklenburg Füſ Rat Nr 90 iſt unter Verſetzung zum
Mansf Feldari Rgt Nr 75 und Ernennung zum Unterarzt des Friedens
ſtandes mit Wahrnehmung einer offenen Aſſiſtenzarztſtelle deauftragt

Oſteraufnahme an den ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten
Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag den 16 April An dieſem
Tage finden die Aufnahmeprüfungen ſtatt Näheres über die Entgegen
nahme von Anmeldungen neu aufzunehmender Schüler iſt aus der amt
lichen Bekanntmachung des Magiſtrats im Anzeigentheile der heutigen
Nummer zu erſehen

uns

und Henry für einander beſtimmt und erſtere wie es hieß keinen
Widerſpruch erhoben Ferner auch nur an der ſchwächſten
Hoffnung feſthalten zu wollen würde Wahnſinn geweſen ſein
Kurt Walter verneigte ſich jetzt mit kühler Höflichkeit und über
ließ den Platz an ihrer Seite ſeinem Vetter Egon welcher ſich
in Ausdrücken der Bewunderung über das ſeltene Talent der
jungen Dame erſchöpfte

Dieſe hörte mit zerſtreuter Miene zu Sie ſchien müde und
abgeſpannt Jhr Blick ſuchte immer wieder die kleine Lisbeth
die förmlich in ſich zuſammengeſunken unter hohen Fächer
palmen ſaß und unſäglich leidend ausſah

Verzeihen Sie ich möchte ein paar Worte mit Jhrer
Couſine ſprechen unterbrach die Baroneſſe eine der beſonders
feingedrechſelten Tiraden des Leutnants und mit raſchen
energiſchen Schritten trat ſie zu dem jungen Mädchen und
flüſterte Sie ſind wirklich krank

Jch bin ſo müde daß ich mich am liebſten hinlegen und
ſterben möchte lautete die kaum vernehmbare Antwort

Aber warum thun Sie ſich denn Gewalt an liebes Kind
Weil ich durch zu frühen Aufbruch die Geſellſchaft ſtören würde
Jrgend jemand muß ſich doch zuerſt entfernen Sie

möchten es alſo nicht gerne ſein
Nein
Nun dann bin ich gerne bereit Jhnen zu Hilfe zu kommen

Für Papa der ſich von ſeiner letzten Erkrankung noch nicht
vollſtändig erholt hat iſt es ebenfalls Zeit nach Hauſe zu
fahren Jch werde ihn bitten nicht länger zu zögern

Sie begab ſich in das Spielzimmer und flüſterte ihrem
Vater einige Worte zu

Ja ja ſo bald die Partie zu Ende iſt erwiderte er und
erhob ſich dann auch wirklich

Gute Nacht Fräulein Lieschen ſagte die Baroneſſe mit
aufrichtiger Theilnahme Gehen Sie nur gleich zur Ruhe Jhre
Hände ſind ja eiskalt Jch fühle es durch den Handſchuh

Lisbeth machte eine zuſtimmende Bewegung antwortete aber
nicht Sie mochte die Worte Victorias wohl kaum gehört
haben

13 Kapitel
Fräulein von Dunois konnte in dieſer Nacht keinen Schlaf

finden Die feurigen Melodien des Muſikſtückes das ſie mit
dem jungen Walter geſpielt hallten noch wie aus weiter Ferne
in ihrem Ohr wieder Wenn ſie die Lider ſchloß war es immer
als hebe ſich von dem dunklen Hintergrunde ein ſtrahlendes
Augenpaar ab und tauche tief tief in ihre Seele dieſe mit einer
wahren Lichtfluth überſtrömend und ihre zarte weiße Hand
welche auf der blanſeidenen von Spitzen überrieſelten Decke lag
meinte die Berührung heißer Lippen zu fühlen Ein arger
Zwieſpalt quälte Victoria Henry von Clairvilles innere Hohl

heit und Oberflächlichkeit hatten ſich ihr längſt offenbart und es
war nur natürlich wenn ſie Vergleiche zwiſchen ihm und Kurt
zog deſſen ganzes Weſen männliche Energie und Selbſt
beherrſchung ausdrückte der ſich aus kleinen Verhältniſſen mit
raſtloſem Fleiß und ohne jede Unterſtützung von ſeiten reicher
Verwandten zu einer Stellung emporgerungen hatte die ihm die
günſtigſten Ausſichten für die Zukunft eröffnete

Liebe ich ihn denn Mein Gott liebe ich ihn denn
fragte ſich die Baroneſſe aus den ſeidenen Kiſſen emporfahrend
und erſchrocken in das Dunkel hinein ſtarrend

Nein nein antwortete ſie ſich ſelbſt Nein Und
wenn dennoch ſo muß es doch mein ewiges unantaſtbares
Geheimniß bleiben

Victoria fühlte ſich ſeit der entſetzlichen Begegnung mit
Anton Schreiner den man jetzt freilich nicht mehr frei umher
gehen ließ dem Vater mehr denn je entfremdet ſie kannte aber
die durch nichts zu erſchütternden Standesvorurtheile der zärt
lich geliebten Großmutter zu gut um auch nur die Möglichkeit
einer Verbindung mit dem bürgerlichen Aſſeſſor zu erwägen
nichtsdeſtoweniger aber drängte ſich ſein Bild zwiſchen ſie und
den ihr beſtimmten Bräntigam und ſie ſchluchzte das AntlitzBald wird alles wieder gut ſein Jch werde mich morgen nach

Jhrem Befinden erkundigen

altem Adel Wie würdig könnte er neben den ritterlichen Ge
ſtalten unſerer Ahnen ſtehen Do iſt kein einziger der ihn über
träfe an Vornehmheit der Geſinnung an Stolz und echt ariſto
kratiſchem Empfinden

Fräulein von Dunvis war ſelbſt viel zu hochmüthig um
dieſen Gedanken mehr Berechtigung einzuräumen als Träumen
für die es ſo hold ſie auch ſind doch keine Verwirklichung
giebt Aber ganz und gar mit ſich fertig wurde ſie trotzdem
nicht Was ſich in ihrem Herzen für Kurt regte zwang ſie
zu verdoppelter Zärtlichkeit gegen ſeine Schweſter Was war
dem armen Kind nur geweſen Hier handelte es ſich offenbar
nicht um ein phyſiſches ſondern um ein ſeeliſches Leiden Wie
ſchnell hatte ſich die entzückende Fröhlichkeit des lieblichen naiven
Geſchöpfes in düſtere Schwermuth verwandelt Die Baroneſſe
ſann vergebens nach und zermartete ihren Kopf Jrgend etwas
Grauſames mußte über das heitere lebensfrohe Mädchen gekommen
ſein

Das glühende Roth der Morgenſonne tauchte die weißen
Fenſtervorhänge in Purpur und Gold

Victorias Augen ſchmerzten vor Müdigkeit Noch einmal
verſuchte ſie einzuſchlafen doch vergebens

Jetzt glitt ſie von ihrem Lager herab ſchlüpfte in die zier
lichen Pantöffelchen und in ein helles Morgengewand und
öffnete das Fenſter Ach wie erfriſchend ſtrömte ihr die Luft
entgegen einen würzigen Hauch aus dem nahen Tannenwald
herübertragend Wie ſchimmernde Schleier ſchwebten die Nebel
über Feld und Wieſen tauchten empor und umflatterten die
Wipfel der Tannen und Pappeln Gleich verſchwenderiſch hin
eſäeten Brillanten flimmerten die Thautropfen und auf den
ammtenen Blättern herrlich erblühter Georginen ſaßen bunte
Falter die Schwingen langſam wie in wonmger Ermattung
bewegend Schwäne deren ſchneeiges Gefieder jetzt von zarter
Roſenfarbe überhaucht ſchien glitten majeſtätiſch über des
Teiches ſpiegelklare Fläche Es war ein märchenhaft ſchöner
ins Freie lockender Morgenn die brennenden Hände bergend Warum iſt Kurt nicht von e

Fortſezung folgt
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Nr 19 Freitag GeneralAnzeiger für Halle nd den Saalkreis 23 Januar Seite s
Reform im Speiſewagenbetriebe Eine dankenswerthe Reform den en nicht verlaſſen durften Als ſie endlich die Station Ammen ſtraße 17 Acquiſiteure ſind im allgemeinen Kunden oder Abnehmer

im Spei enbetriebe wird am 1 Mai d Js in Wirkſamkeit treten dorf t hatten wurde ihnen eröffnet daß ſie entweder hier bleiben Sucher für Waaren reſp andere Sachen derjenigen Firma bei der ſie
Bisher war Eiſenbahnreiſenden III Klaſſe im allgemeinen nur gegen
Nachzahlung des Betrages für ein Billet IV Klaſſe für die von ihnen im
Speiſewagen zurückgelegte Strecke geſtattet den Speiſewagen benußenDies ſoll vom 1 Mai ab inſofern anders werden als von bieten Zeit

punkte ab die Reiſenden III Klaſſe an den gemeinſamen Mahlzeiten im
Speiſewagen ohne Nachzahlung des Preisunterſchiedes theilnehmen dürfen
Nur in den Fällen wo der betr Reiſende über eine beſtimmte Zeit hin
aus im Wagen verbleibt ſollen die Zugführer Nachzahlung verlangen
und dann allerdings für die ganze im Speiſewagen zurückgelegte Strecke

Wegelin C Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Das
Endergebniß des abgelaufenen Geſchäftsjahres ſtellte ſich in ungefährer
Höhe desjenigen des vorangegangenen Jahres Der von der Halleſchen
ünion Aktiengeſellſchaft übernommene und zum 1 Januar I903 ge
kündigte Reſtbetrag der Gproz Partialobligationsſchuld von 1 Million
Mark wurde inzwiſchen bis auf 12500 Mt zur Präſentation gebracht
und aus eigenen disponiblen Mitteln bezahlt Als Dividende werden
9 Proz vorgeſchlagenStadttheater Das Repertoire bringt in den nächſten Tagen die

Erſtaufführung einer neuen Oper und am Sonnabend den 24 Januar
die Wiederbolung der ſtets ausverkauften NReiſe um die Erde Um
vieltachen Wünſchen zu begegnen hat die Direktion für Sonntag Nachmittag
Alt Heidelberg zu ermäpigten Preiſen angeſetzt und für Sonntag Abend
Undine neu einſtudieren laſſen Zur Geburtstagsfeier des Kaiſers iſt

Kleiſts Hermannſchlacht erwählt worden Jm Cyclus findet erſt die zweite
Aufführung des Dramas ſtatt Der Donnerstag nächſter Woche bringt
de muſikaliſche Ereigniß der Saiſon Die Première der Oper
Louiſe

Neues Theater Das morgen mit einer Aufführung von Otto
Ernſts erfolgreichen Komödie Flachsmann als Etzieher beginnende
Gaſtſpiel des Herrn Alexander Ekert vom Reſidenztheater in Berlin dürfte
eine große Anziehungskraft auf das Publikum ausüben Wir machen
nochmals darauf aufmerkſam daß die Gaſtſpiele des Herrn Alexander
Ekert bei gewöhnlichen Preiſen ſtattfinden und Beamtenbillets gültig ſind
Am Sonnabend ſetzt Herr Ekert ſein Gaſtſpiel fort und gelangen an
dem Abend 4 Einakter zur Aufführung darunter zum erſten Male im
Neuen Theater Sudermanns ſtimmungsvolles Drama Fritzchen ferner
das Caro ſche Luſtſpiel Die Burgruine und die beiden Einakter Puß
und Volksaufklärung von Max Dreyer

Meininger Hofkapelle Wir machen die Muſikfreunde auf das
morgen Freitag ſtattfindende Concert nochmals aufmerkſam Es wird
ſich nicht oft mehr Gelegenheit bieten die berühmte Kapelle unter ihrem
jetzigen excellenten Dirigenten zu hören da Generalmuſikdirektor Stein
bach nach Ablauf dieſer Saiſon bekanntlich nach Köln überſiedelt

Kunſtgewerbeverein In der geſtrigen ſehr zahlreich beſuchten
Verſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Baumeiſter Wolff zunächſt
eine Reihe geſchäftlicher Mittheilungen Der Verein hat beſchloſſen einen
Kurſus im perſpektiviſchen Zeichnen zu veranſtalten Bis jetzt haben ſich
21 Theilnehmer 16 Damen und 5 Herren dazu gemeldet es können
ſich aber noch einige Perſonen daran betheiligen eventl ſoll ein Parallel
kurſus eingerichtet werden Der Kurſus ſoll Ende Januar oder Anfang
Februar beginnen und iſt der Beitrag auf 8 Mk für Mitglieder und
12 Mk für Nichtmitglieder feſtgeſetzt Die Stunden ſind in die Zeit von

6 Uhr Abends gelegt Aus München liegt eine Einladung vor zu
einem am 4 Februar ſtattfindenden Delegiertentag auf welchem über eine
eventl Betheiligung des Deutſchen Kunſtgewerbes auf der Weltausſt llung
in St Louis berathen werden ſoll Der Verein beſchließt einen Vertreter
zu dem Delegiertentage nicht zu entſenden Hierauf hielt Herr Profeſſor
Dr Schmid Aachen einen feſſelnden Vortrag über Die Kunſt unter
Friedrich dem Großen Jn anſchaulicher Weiſe wurde der Vortrag noch
durch vorzügliche Lichtbilder erläutert die die hervorragendſten Bauten
dieſer Zeit mit all ihren Schönheiten und Eigenthümlichkeiten deutlich
vorführten Friedrich der Große dieſes Univerſalgenie fand auch Zeitg ſeine Reſidenzen Berlin und Potsdam mit herrlichen Bauten zu

ſchmücken und auf dieſe Weiſe den Künſten zu dienen Jn Schlüter fand
er den großen Geiſt dem es gelang andere Formen zu ſchaffen der
das Schloß in Berlin umbaute ſtreng und groß in der Form und doch ſchön
und charakteriſtiſch in ſeinen Einzelheiten Zumal das Jnnere des Schloſſes
des Hofes c iſt echt Schlüter ſcher Barock Als Friedrich U zur Regierung
kam hoben alle ſchönen Künſte die unter feinem Vater vernachläſſigt
waren ihr Haupt empor Friedrich Wilhelm J war mehr auf das
Nützliche bedacht Friedrich II aber gehörte der franzöſiſchen Richtung an
und war ein Liebhaber der Freiheit er wollte ſeinen Preußen Antheil
geben an der modernen Bewegung der Kunſt Lebhafter Beifall
belohnte den außerordentlich intereſſanten Vortrag und der Vor
ſitzende ſprach dem Herrn Redner im Namen des Vereins noch be
ſonderen Dank aus Sodann führte Frau Gehrts Wildhagen den
neuen Kunſtwebeſtuhl und verſchiedene kleinere Kunſtwebepulte vor die von
Witte Berlin erfunden und in allen Ländern die Gobelinarbeiten herſtellen
patentiert ſind da ſie große Vorzüge aufweiſen Die Nachfrage iſt denn
auch eine außerordentlich rege Namentlich die anweſenden Damen inter
eſſierten ſich ſehr für die ausgeſtellten Webepulte und beſichtigten auch ein
gehend die vorgelegten auf den Pulten hergeſtellten prachtvollen Gobelin
arbeiten und ſonſtigen Webereien

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 23 Januar
Abends 29 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Giebt es eine Veredlung der Menſch
heit ohne Gott Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volks
freundlichem Standpunkt Männer denen ernſthaft an der Wahrheit liegt
willkommen

Bahuhofs Barackenverein Wie alljährlich ſo hat auch in dieſem
Winter wieder der unter dem Zeichen des Rothen Kreuzes ſtehende
Bahnhofs Barackenverein 1870/71 eine größere Anzahl männlicher Perſonen
im Samariterdienſt unter der Leitung bewährter Aerzte und älterer bereits
geübter Samariter ausgebildet Morgen Freitag Abend 8 Uhr
werden dieſelben vor den Herren Generalarzt a D Metzner und Major
a D Dr Förtſch geprüft werden Die Prüfung findet im Neumarkt
Schießgraben ſtatt wo ſeit zehn Jahren bereits ununterbrochen die Kurſus
Abende abgehalten wurden Gäſte welche dieſem Zweige humanen
Wirkens Intereſſe entgegen bringen ſind willkommen

Halleſches BVlaues Kreuz Die Verſammlungen am Donners
tag Abend 8 Uhr für Männer und Frauen und am Sonnabend Abend
81 Uhr für Männer werden in gewohnter Weiſe im Stadtmiſſionshauſe
Weidenplan 4 kleiner Saal abgehalten

Nener Konſum Verein ſür Halle a S und Umgegend
Die konſtituierende Verſammlung findet am Sonnabend Abend S Uhr
im Börſenſaale Neue Promenade ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate
im Anzrigentheile zu erſehen

Volksbildungsverein Zu dem am Freitag den 23 ds Mts
ſtattſindenden Vortrag des Herrn Docenten H Wempe Oldenburg über

Die Wunderwelt des Mikroſkops ſind außer in der Buchhandlung von
O Petermann auch bei den Herren Steinbrecher Jasper und Kunze
Reſtaurant Thaliafeſtſäle bis eine Stunde vor Beginn des Vortrages
Eintrittskarten für 20 Pfg zu haben

Eiſenbahnnnufall Jn vergangener Nacht entgleiſte bei Schkopau
ein Güterzug wodurch beide Schienengeleiſe geſperrt wurden Auf der
Strecke zwiſchen Halle und Merſeburg mußte deshalb der Verkehr einge
ſtellt und die durchgehenden Züge von Corbetha über Leipzig Schkeuditz
nach Halle geleitet werden Der letzte Perſonenzug welcher die Station
Merſeburg um 11 Uhr 36 Min verläßt lag bis nach 3 Uhr früh dort
ſtill und wurde dann auf dem Umwege über Lauchſtädt Schlettau nach
P abgelaſſen Schlimmm waren die Paſſagiere daran welche um 11 Uhr

Min von Halle abgefahren waren Jhr Zug blieb vor Ammendorf
auf freiem Felde beinahe zwei Stunden liegen während welcher Zeit ſie

ſ Schmeicler s

oder ihren Weg zu Fuß fortſetzen könnten Die meiſten zogen letzteres vor
und wanderten bei 11 Grad Kälte nach Merſeburg wo ſie gegen 4 Uhr
eintrafen Auf der Strecke war inzwiſchen mit Hochdruck gearbeitet und
früh gegen 5 Uhr ein Geleis ſo weit hergeſtellt worden de der Verkehrin beſchantter Weiſe wieder aufgenommen werden konnte

Zuſammenſtofz Geſtern Mittag ſtieß auf dem Riebeckplatze ein
Motorwagen der Stadtbahn mit einem Laſtgeſchirr der Dampfkeſſelfabtik
von T Schneider zuſammen Der Motorwagen wurde am Vorder
perron derart ſtark beſchädigt daß er von einem anderen Motorwagen
nach dem Depot geſchoben werden mußte Der Geſchirrführer fiel infolge
des Anpralls von dem Bocke auf das Straßenpflaſier erlitt zum Glück
7 keine Verletzungen Wen die Schuld trifft dürfte die Unterſuchung
ergeben

Hilflos aufgefunden Aus mehreren Kopfwunden blutend und
halb erſtarrt wurde in vergangener Nacht in der Beeſenerſtraße durch einen
Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft ein Mann aufgefunden

rge wurde nach ſeiner in der Merſedurgerſtraße gelegenen Wohnung
gebracht

Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht gegen
I Uhr verſuchten Diebe in das Kontor der Herren Gebrüder Ronne
burg Robert Franzſtraße 22 einzudringen Dieſelben hatten die Jalouſie
bereits gewaltſam in die Höhe gehoben und die Fenſterſcheibe zertrümmert
ſie wurden jedoch von einem Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft
geſtört Sie entkamen unerkannt

Unfall Geſtern Vormittag 11 Uhr gingen die Pferde eines
zweiſpännigen Rollfuhrwerks der Keferſtein ſchen Papierhandlung vor dem
Grundſtück Mühlweg No 19 in dem Augenblick durch als der Führer
den Wagen beſteigen und die Zügel ergreifen wollte Der Mann ſtürzte
er hielt aber die Zügel feſt und wurde deshalb bis an die Bernburger
ſtraße geſchleift wo ihm vor dem Weißbierſalon das linke Hinterrad
über den Kopf hinweg ging Das Fuhrwerk wurde nachdem das Sattel
pferd geſtürzt war zum ſtehen gebracht Der Führer welcher Verletzungen
im Geſicht und am Hinterkopf erlitten hatte mußte ſich in ärztliche Be
handlung begeben

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 Januar 1903 Wolff s Bureau Aus

Maracaibo wird gemeldet Die drei deutſchen Schiffe Gazelle
Vineta und Panther beſchießen das Fort St Carlos welches
die Beſchießzung erwidert Das Dorf St Carlos iſt nieder
gebrannt

Duisburg 22 Januar Wolff s Bur Die Strafkammer
verurtheilte nach dreitägiger Verhandlung den Zeitungsverleger
Romen und den Redakteur Schmitz aus Emmerich wegen Be
leidigung des dortigen Bürgermeiſters Menzel begangen durch
mehrere Zeitungsartikel zu 1 Jahr bezw 3 Monaten Gefängniß
Romen wurde wegen Fluchtverdachts ſofort in Haft genommen

Wien 22 Januar Meldung des Kl Der Finanz Ober
aufſeher Kniſche hat geſtern Mittag in ſeiner Wohnung im Prater ſeine
beiden Söhnchen im Alter von drei und anderthalb Jahren an einem
Fenſterriegel und dann ſich ſelbſt an der Thürklinke erhängt Alle
drei wurden todt aufgefunden Das Motiv der That iſt unbekannt

Lemberg 22 Januar Meldung des B Geſtern haben
hier die Angehörigen aller Bekenntniſſe in ihren Gotteshäuſern den
Gedenktag des polniſchen Aufſtandes von 1863 feierlich be
gangen Jm National Theater hielt der Bürgermeiſter eine den Auf
ſtand verherrlichende Rede und knüpfte daran Klagen über die jetzigen Zu

ſtände Nach vierzig Jahren ſagte er iſt Polen noch ebenſo mit
Feinden umgeben die noch dazu von den höchſten Kreiſen auf Polen ge

hetzt werden Der Bauer läßt ſich aber dadurch nichts anhaben Der
preußiſche Ausrottungskampf ſtärkt nur das nationale Selbſtbe
wußtſein der Polen und ihre Liebe zur Heimath darin liegt auch der beſte
Schutzwall gegen die Anſiedelungspolitik

Venedig 22 Januar Wolffs Bur Der Gemeinderath be
willigte außer dem für den Wiederaufbau des Glockenthurms bereits
ausgeworfenem Betrage von 500000 Lire einen Kredit von 850000
Lire um gemeinſam mit der Regierung zu den Koſten für die Wieder
herſtellung der Kunſtdenkmäler der Stadt beizutragen Der Bürgermeiſter
erklärte die im Auslande verbreiteten ungünſtigen Gerüchte über den all
gemeinen Zuſtand der Bauwerke der Stadt ſeien völlig grundlos

Paris 22 Januar Meldung des B Mehrere natio
naliſtiſche Blätter ſo die Liberts die Preſſe und die Patrie äußern
ſich bereits zu den Lobeserhebungen die der Reichskanzler Graf
Bülow im Deutſchen Reichstage auf den früheren ſozialiſtiſchen
Handelsminiſter Millerand gehäuft hat Dieſe Blätter mühen ſich ab
durch allerhand Entſtellungen Millerand aus dieſem Lobe einen Strick zu
drehen Es giebt ſo ſchreibt die Preſſe gewiſſe Lobeserhebungen die
entehrender ſind als die ſchlimmſten Jnjurien

Brüſſel 22 Januar Meldung des B Die beiden
Söhne Louis Bothas ſind hier ſchwer erkrankt beſonders bedenklich
iſt der Zuſtand des älteren welcher mit dem Vater am Kriege theilnahm
Louis Botha der ſelbſt völlig wiederhergeſtellt iſt will in einigen
Monaten feine Familie von Brüſſel nach Pretoria zurückholen wo er
gegenwärtig mit dem Bau ſeines neuen Hauſes beſchäftigt iſt

Petersburg 22 Januar Wolff s Bur Geſtern Abend fand
in der deutſchen Botſchaft ein Diner ſtatt an welchem die Großfürſten
und zahlreiche andere Geladene theilnahmen Der Großfürſt Thron
folger hatte im letzten Augenblick abgeſagt da er das Diner mit dem
deutſchen Kronprinzen der das Zimmer noch hütet einnehmen wollte
Auch der Kaiſer und die Kaiſerin waren beim Kronprinzen erſchienen

Nemwyork 22 Januar Wolff s Bur Bei Chiwaukum im Staate
Waſhington ſtieß vorletzte Nacht auf der Great Norther Bahn ein Arbeiter
zug mit einem Dampfſchneepflug zuſammen Dabei wurden zwölf
Perſonen getödtet und zwölf verletzt

Waſhington 22 Jannar Laff Bur Der amerikaniſche Ge
ſandte in Caracas Mr Bowen konferierte geſtern mit dem deutſchen
Geſchäftsträger und dem britiſchen und italieniſchen Botſchafter Sein
erſtes Ziel iſt die Aufhebung der Blockade zu erlangen da ihre
Fortdauer es Venezuela ſchwieriger denn je machen würde den Forderungen
der verbündeten Mächte nachzukommen

Hriefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
Nr 100 in B Hohhſſchleifereien für derartige Meſſer finden Sie

bei den Firmen K Köhler gr Steinſtraße 9 und Baumgartel gr Stein

thätig ſindg A Z ad I Schon ehe die jetzt in Kraft getretene neue Recht
ſchreibung in Gebrauch gekommen ſchrieb man ſolche Worte alle geſtern
morgen heute abend klein Syſtem Puttkamer ad Il Jhre zweite
Frage betreffend Stipendium iſt zu knapp gehalten Drücken Sie ſich
deutlicher aus

Tante Martha Zum Heirathen kann Niemand gezwungen
werden wenn auch diesbezügliche Verſprechungen und ſchriftliche Zuſagen
gemacht worden ſind Anders ſteht es mit eventuellen Entſchädigungs
anſprüchen

Alte Tante Jener Aſſiſtent hat nach den von Ihnen angegebenen
Dienſtjahren ein Gehalt von 2700 Mk

K O 109 Jhre Klagen und Beſchwerden in Sachen des Trink
geldes in Jhrer Beſchäftigung ſind jedenfalls berechtigt allein der Onkel
kann an dieſer Stelle auf Jhre Angelegenheit nicht näher eingehenP S 8 1 a der Meerearrb denn bedeutet Militärpflichtige
ohne ſonſtige körperliche Fehler mit zurückgebliebener Entwickelung
allgemeine Schwächlichkeit

M A Nach dem Kürſchner ſchen deutſchen Litteratur Kalender
von 1901 lebt der bekannte Erzähler reſp Schriftſteller K M in Radebeul
bei Dresden

F W Alle die von Jhnen angegebenen Forderungen an jenen
Kunden ſind noch nicht verjährt da noch nicht zwei Jahre ſeit dem erſten
Pump verfloſſen ſind Baldigſt auf Zahlung klagen oder den Haus
leerer ſchicken

C H Das Führen des Meiſtertitels ohne daß ein Meiſterſtück
gemacht worden wird zunächſt glimpflich mit 20 bis 150 Mk beſtraft

O 100 Wenn Sie nicht freiwillig auf die Erbſchaft verzichtet
haben dann haben ſie noch Anſpruch Hat Jhre Mutter mit Jhrem
Vater kein Teſtament errichtet wonach ihm der Zinsgenuß an dem Ver
mögen zuſteht dann allerdings können Sie wenn Sie vollfährig ſind
Jhr mütterliches Vermögen verlangen Beantragen Sie eventuell die ge
richtliche Nachlaßregulierung

F D in C Ein Walfiſch kann einen Seehund durchaus nicht
ganz verſchlingen denn der Schlund des Wales iſt ſo eng daß er nur
kleine Fiſche und Weichthiere verſchlingen kann Jn ſeinem großen Rachen
kann er allerdings große Thiere und anderes Maſſiges bergen

O H Die von Jhnen mitgetheilten Behauptungen reſp Beob
achtungen des Kaufmanns betreffs des Wechſels des Gewichts dieſer Fett
waaren infolge Temperatur Einfluſſes ſind richtig

G Kl 8 1 Bei der Erheblichkeit der Beſchuldigung räth Jhnen
der Onkel einen Rechtsanwalt zu nehmen von dieſem erfahren Sie zu
nächſt ob Sie Ausſichten auf Erfolg haben ſowie alles Nähere Die
Wahl des Anwalts muß Jhnen der Onkel überlaſſen 2 Jhre zweite
Frage betreffend Dienſtmädchen und Weihnachtsgeſchenke iſt mit ja zu
beantworten Alſo Herausgabe,

Frau K Der Onkel vermeidet aus guten Gründen gegen irgend
ein Leiden Heilmittel zu empfehlen Wenden Sie ſich an einen Arzt der
beurtheilen kaun woraus das Uebel reſultiert

A Th in G Die beiden Anfragen ſind zu allgemein gehalten
Der Onkel ſchlägt Jhnen vor damit Sie genügende Aufklärung erhalten
ſich an die Redaktion der Papier Ztg zu wenden welche in Berlin
erſcheint

Bankhaus Paul Sehauseil C0o
Malie a S Bitterſold Delitzsch

An und Verkauf von Werthpapleren Einlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Weochsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Gourceherioht der Hallesohen Bankfirmen v 22 Januar

Mividende An Conrskür Proz terin 32 Notlz
Halleſche Stadt Anlefhe von 1883 S a De 99 900

Theater Anleihe von 1884 e a 98,75Stadt Anleihe von 1886 n 8 989 80
Stadt Anlelhe von 1892 2 n 3 92 906Stadt Anleite von i980o0 m 103,908

aFoner Stodt Anieibs uErturter Stadt Anleihe 1888 S n 99 5064 e Stadt Anleihe 1893 S p n 5 4 eErfurter Stadt Anleihe v 1901 S u 4 103 506s Haiherntadter Stadt Anlelhe 1890 S Versch 99 75
3 Naumburger Stadt Anleihe V 1889 2 n 3 93 7504 v 10001 0 4 103 256landsehaſtl Central Pfandhbriefe n 10064 Sünhslgche Janusoliafti Pſandbriefe 2 u J

e e u u a oD J un n 5 2 neProvinzial Anlelhe S Voersch s 99,500
Halle Hettstedt 3 Eisenb Obligatlion S u SJ u 104,766Hellesche Strassenbaun 4 Obligationen S u 4 91
unppaehafia Beruſagenonsenneh G an e 1vo do 4 bis 1904 unkdhb Anl 2 u 4 1101,765B

In trut tegnl hig retl Nebra n 990hernhburger Maschinenfabrik Oblig

rückzahlvar 103 nr d Cröliw Act apierfahbrik S u 4 1000Kisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlar t S u 108,500F Zimmermann Co Manech 4 Ryp Anl S u 4 88Hp Auleibed Znekertabr Körbindort S o 4 1005
x Anl der Waldanerrannki ant S a 4 1016

10902 rückz 100 h u 4 1100,256Sucha Tuür Brannueien Senat u 4 100 500
u I Anl rückz 103 101,50Wersohen Welssenf Bann Sehuldv n 1100,606do do do von 189 S u 4 100 60do do do Von 1902 4 1010eitaer Paraffn und Solaröltkobrik

unkündvoar bis 10 a 4 100,750lallerehe hankvereins Actien 1901 72 4 147,50dpar nd Veranhee Hank Acten I a s 4 60Bmwmenäorfer Papierfabrik Actien 1289 o 10 4 1310
acton aetſfobr a ctien u00 o1 18 5 215,506

önuern Anlzfahbrik Actien 1900 01 12 4bratewitz Rattmannsdorfer Brk lud A 1800 01 4 4 658B
n e Vor2 Actien 1900 01 5 4 99Bilenbnurg Kalthu Mannfaktur Actien 1900 o1 3 4 900ranerel Action Feldnehlös sehen l800 o 6

Innzig änekerfabrik Actien i o 11 4 1185,400Halle HettatedterkKisonbahn Act Litt A I1200,01 4
Nr 1000 bis 1808 garantiert

tiallesche Actien Bierbrauerei Aactien 900 4 4 90Ba l Manchineufnbrik Actien 1901 28
iglesche Stratenbhiahn Action 1900 6 4 690Hallesche Portland Cement Fabrlk Act 1800 8 1
IIEEIIEIIIEE 1900 01 75 4 147,506Körhbisdorf Anekerfahrik Actien 1900 o1 a aKyfthünserhütte Akt Aaschinenfabrik i00 17 a 2
andkberz Malztabrik Actien wo 11 4Janmhburger Brannkohlen Actien I800 o 18 4 9030
Siemberg Malzfabrik Aktlen 1901 o2 6 4Vienburger Schlossmälzerei Act Ges 1800/01 0 4 2Kiebeck sehe Montaunwerke Action 1800 01 14 4 206 ,506
zächs Thür Brannkohlen Stamm Aet 1801 8 4 1320szüchna Thür krannk Stamm rior Aect 1301 8 4
Valdaner rauhen Stamm Antjen I19060 01 14 11500

Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1900,01 12 4 132b2Werncuhon Weiss raeunk, Sstenun Aet 1900 01 20 4 2200
eitzer Maschinenfahbrik Actien sehaede 1900 o01 14 4
Aeltzer Varefhn und Solarölſobrik Aactlen 1900 o 11 4 185,500Aueckerrafünerie Actien Ilalle I900 o 20 4 167,40b s
rwekdorf Nietlobau herghan Ver Knxe S o Zins o ztallesehe Consol Pfünnersechaft Knxe o Zins o Z 3406

DiekKnra der mit bar Panfero verntahen alle in Marv für en e

Ausverkauf
Heute und folgende Tage kommen große Poſten

schwarze Kleiderstoffe für Confirmanden
zu außergewöhnlich billigen Preiſen zum Verkauf

e S



e

Seite 4 Freitag

u S
Spargel
rucht Conserven

Auf meine Preiſe in

Steingut u Porzellan
mache beſonders aufmerkſam

Sperlahaus
e

vonine
Am Ssvericaugf

Ida Böttger Nachf
Gr Steinstrasse 9

Empfehle besonders

Gedecke Hand und Gesehirrtücher
Taschentücher Schürzen

Reste von Groisé Satin und Hemdentuchen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

e
Coeflund s Präparate

x äääReines concentriertes

Malz Extract
Diaeteticum bei Husten Katarrh Intlnenza

Leberthran Emulsion
beliebteste und wirksamste Leberthrankur

MilchzuckKer chem rein n Prof V Soxhlet s Vert
Derselbe auoh mit Nährsalzen

anerkannt beste Sänglingsnahrung

Milchzwieback
zu Kraftsuppen für zarte schwächliche Kinder

Malz Suppen BExtract
für mag ndarmkranke Kinder

In Apotheken und progerien en gros von der Fabrik von

Ed Loeflund Co Grunbach bei

empfehlen ſch gebe
e e aeFrgſe grosse omar holten

F Ziehung garantiert 3 u 4 Vebruar 1903 W
Hauptgewinn 60000 Mk 30 000 Mk ete4840 baare Geldgew ohne Abzug 190 000 Mk Loose zu Mk 3

Porto u Liste 30 Pf wehr versendet A Dinkelmann Worms
Reichsbank Girokonto Geschäftsgründung 1868

Telegramm Adresse Lotteriehank Worms

Von heute ab ſteht ein großer Transportrin bayrischer Zugochsen
S preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friedmann

Holz AuctionSonnabend den 21 J Bis r Uhr Vormittags ſollen im Schloss

garten zu Zörbig untenſtehend bezeichnete Stämme zum Selbſteinſchlag gegen Baar
zahlung öffentlich meiſtbietend ve ſteigert werden30 Pappein theils Bretterholz

16 Erlen Pantoffelholz

m
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Stangenspargel

Stangenspargel II

Stangenspargel

Stangenspargel I

Mirabellen

Birnen

Reineclauden

Ileidelbeeren

re

für nan in vielen Farben
fertig auf Ring von Mk 2,00 an

Gustav Renscoh Poſtſtraße 9/10

Hakermehl
beste Kinder nahrung

Merztlich wearm
ernpfonlen

Zu haben bei
A Reichardt jun
Burgstr 69 Fernspr Nr 217

Flechten
Paoriasis Schuppenflechte trockene u näſſende
Flechte Bart flechte Kopfgrind Kopſſchurven
Wimmerln Miteſſer Geſichtspickel unreinen TeintFinnen Geſichtsröthe ſcrophul Ekzema Haut

jucken Neſſelfucht Hautausſchläge

offene Füsse
alte Beinſchäden all Krt Kindsfüße wWenweeber

geſchwüre Kderdeine böſe Finger ſog Umläufer
u all alt Wunden heilt gründl die ſ 1806 bewährte

Ripp sche Heilsalbe
Beſt 3 Th Benzoefett Naphtalan Eigelb je 20Wachs Walrat ven Terpent je 5 Coitatin 2
Zahlreiche Dankſchreiben Gift und ſagtefra

Büchſe 1 Mk Zu haben in den Kpotheken

Beſonders in der Adler und Hirſch
Apotheke

Verſand nach auswärts nur in größeren
Doſen à 2 Mk

V Nur echt mit Firma W
Schubert Co Weinbähla
an Hnſten Heiſerkeit F

Lungen Bruſt u Halsbeſchwerden
leidet gebrauche den

Natur Kräuter Thee
oder den

russischen Knöterich
à Packet nur 50 o bei

C Kaiser Drogerie
Jnh M Kleinau

W Schmeerſtraße 13 W
Verſand nach auswärts

Gute Regenſchirme
eigenes Fabrikat in jeder
Preislage nur das Gute
Haltbare Erg empf

Fritz Behrens
Schirmfabrik Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunhäuſer

Reparaturen jeder Art gewiſſenhaft
ſchnell u billig

Rabatt Spar Verein

m öbrlfuhren
e mit Verſchlußwagen
nach hier u auswärts beſorgt

Klb Ackermann4 Eſchen Nutzholz r Mühlberg 10 a d Kl Ulrichſtr

1 Pfd Doſe 55 Pfg

1 Pfd Doſe 7 5 pfg

1 vPid Doſe 88 Pfg

2 Pfd Doſe 145 Pfg

2 vifd Doſe 78 Pfs

2 Pfd Doſe 82 Pfs

2 Pfd Doſe 100 Pfg

2 Pfd Doſe 78 Pfg

2 v de 6 Z

an

23 Januar

der Kngebot
Nr 19

Wichtig für Hausfrauen
und Wirthe

Auf meine Preiſe in

Steingut u Porzellan
mache beſonders aufmerkſam

nee e 3r Aopsrate
nur eratklassige

Systrine
o wie alle Zadehörtell
zu müssigen Preisen

gegen geringe Aonats

raten

ron 2 K an
honographean
nur erstklassige

vorzüglich
funktionierende

Apparate von 20 MK
aufwärts

n u unbespiolte
lzen Is QualitätG Fern KMonateraten v 2 Mk an h in alen SprachenBial Frenra x in n Breslan II

Iustrierte Kataloge auf Verlangen gratis und frei

i

54 Gr Ulrichſtraße 54
r S e 3

M usi je werſee

selbstspielende sowie
Drehinstrumente
mit auswechselbaren

M tn onS von 18 MK aufwartsr leternng gegen Ronatsraten v 2 Mk an

Grammophone
für kleine und
piäteren

Platten aus Hartm aLieferung gegen veringe

Die voll
Sprech

mit unzer
brechiichen

Nnouateraten

fie efehlt n ſener e Süfen h Wer
a e S 2 Se z Auction

Montag den 2 Februar er ſollen auf Burgkemnitzer Forſtrevier
Forſtort Jagdhaus

50 Stück ſtarke kieferne Brettſtämme beſonders kernig und feinjährig
ferner in den Forſtorten Alter Teich Hornſtrich Galgenteich und

ra 1600 Stück kieferne Bau u Brettſtämme gute Qualität und
ra 80 Sm kiefernes Brennholz

meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert werden
Zuſammenkunft

Freitag den 2

d Naundorf

9 Uhr Vorm im hieſigen Gaſthofe
Nach der Auction werden Angebote auf Bretter und Kanthölzer entgegengenommen

Die F ar Verwaltung

VBo lkwbild ungsverein
Januar Abends 8gi Uhr

in den s sälereJ Vortrags abendDie Wunderwelt des Mikroskops
Das Leben der Thier und Pflanzenwelt im Lichte mikroſkopiſcher Beobachtung

Mit großen Demonſtrationen mittels Projektionsapparat
Herr Privatgelehrter H W un pe Oldenbnurg

Ein trittskarten ſind vorher für 0,20 Mt in der Buchhandlung von O Poter

ſowie bei den Herren Sleinbrecher r ab per
und Kunze Thaliafeſtſäle

mannn Oleariusſtraße 11
Markt 1 und Scharrenſtr 1 zu haben
0,30 Mk Mitglieder mit blauer Jahresquittung haben freien Eintritt

Billig Photographie Billig
1 Dtzd Viſitbilder nur 5 hierzu

1 größeres Bitd gratis
im Photogr LAtelier von

Thümmler Gr Ulrichſtr 50

Portraits in Kreide Paſtell u Fet
feinſter Ausführung dasKunſt Atelier K Volmann Co

liefert in tadelloſ

Der Vorstand

Berlin N 39 Gerichiſtr 72
NB 1200 Portraits 1902 nach Halle und

Leimio aelieſert

kommensten

Gegenwart 2

Kaſten

und wir

weniger

An der Kaſſe

2

Am
erſtatter
Grieche
deutſche

Schaup
Zwecks
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unter d
Wachtdi
offizier
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in eine
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gegen 3

gab er
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über m
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worden
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Belohnu
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Am
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Polizeidi

r verm
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Meer ge
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ſalon get
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nicht die
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toßen
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Leichnam

dieſer he

trotz alle

Fallreept
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zweiten

dahnenfl

B

Karl S
er mit

worden

de
doNutt er

Nachbar

B

aus We
wohnend

nahm ſe
auf eben
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in den
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Quarant
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weil die
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n Jheren
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